
Gesch�ftsf�hrer:   
Dr. Michael Sassenberg

inti GmbH, Parkstra�e 6
32805 Horn – Bad Meinberg
Tel.:  0 52 34 – 88 23 0
Fax:  0 52 34 – 88 23 29

HRB 6479 Amtsgericht Lemgo
Steuer Nr. :  313/5750/1610
E-Mail : inti@tinnitus-kur.de
Web: www.tinnitus-kur.de

Beschwerden beim Morbus Menière - Der Anfang

Der Name Morbus Menière geht auf den Arzt Meni�re (Paris, 1799-1862) zur�ck. 
Er beschrieb als Erster das Krankheitsbild, dass aus den drei folgenden Symptomen besteht: 

- Drehschwindel
- Ohrger�usche (=Tinnitus) 
- H�rminderung 

Der pl�tzlich auftretende Drehschwindel tritt ohne erkennbaren Grund zu jeder Tages-
und Nachtzeit auf. Er dauert in der Regel meist wenige Minuten bis zu einigen Stunden. 
Der Schwindelanfall setzt den Patienten in jeder Hinsicht „au�er Gefecht“, d.h. die 
Schwindelgef�hle nehmen den Patienten so mit, dass er nur noch erbricht und nicht mehr 
stehen, geschweige denn gehen kann

Zus�tzlich besteht ein H�rverlust, der sich anfangs wieder bessert. Vom H�rverlust sind 
besonders die tiefen T�ne betroffen. Ohrger�usche sind auch charakteristisch. 

Merke: Der Morbus Menière kann immer wieder auftreten, jederzeit und ohne Grund. 

W�hrend des Anfalls kommt es zu einer heftigen �belkeit, Erbrechen und Zittern der Aug�pfel 
(=Nystagmus).  

Merke: Die akuten Anfälle rufen bei den Betroffenen massive Angstzustände hervor. 
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